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Nr . 19

Aus dem Begleitschreiben Foersters zu handelspolitischen
Berichten der Berner Gesandtschaft 1)

Bern , den 22 . Dezember 19x8

Was den Vorschlag des Herrn Dr . Lindner hinsichtlich einer
bayerischen Ausfuhrzentrale betrifft, so wäre eine baldige Verwirk¬
lichung schon deshalb wünschenswert , damit von da aus eine Hand¬
habe gegeben würde, die Präsidialmacht Berlins ganz konkret -praktisch
auszuschalten. Da Erhaltung und Ausbau der Reichseinheit schon
aus ökonomischen Rücksichten ganz unentbehrlich ist, so wird die
blosse Betonung der Sonderrechte der Bundesstaaten gar keinen
greifbaren Effekt haben . Es kommt darauf an , durch föderative
Zusammenfassung aller Sonderinteressen eine neue Reichsinstanz zu
schaffen, der sich dann die Berliner Zentralen als dienende Organi¬
sationen zu unterwerfen hätten . Dies könnte so geschehen , dass
Bayern die Gründung von Ausfuhrzentralen im ganzen Reiche an¬
regt , worauf dann diese Zentralen eine Oberinstanz in Frankfurt ,
Hamburg oder Berlin schaffen müssten , die an die Stelle einer jetzt
etwa in Berlin entstehenden bureaukratischen Reichsexportstelle zu
treten den Anspruch erheben müsste . An ein solches Vorgehen ,
das eine symbolische Bedeutung haben würde für den Weg , der
auf allen Gebieten gegangen werden müsste , um die Föderativ¬
zentrale an die Stelle der Berliner Hegemonie zu setzen, könnten
sich dann die verschiedensten anderen Versuche anschliessen , die
Sonderinteressen zur Geltung zu bringen , sie aber zugleich der
Reichseinheit zu unterwerfen . Es ist zweifellos , dass uns auf diesem
Wege die deutschen Hansastädte ganz besonders lebhaft entgegen -
kommen und uns durch ihre überragende kommerzielle Erfahrung
in den Stand setzen würden , dem von Berlin ausgehenden Zentralis¬
mus wirksam zu begegnen .

Auch wenn uns gerade auf dem Boden der Nationalversamm¬
lung eine neue Reichseinheit begründet wird, ist es von grösster
Bedeutung , dass jene neue Zentrale von beratenden und kontrollieren¬
den Körperschaften umgeben sei, die auf dem Prinzip des föderativen
Zusammenwirkens der verschiedenen geschichtlichen Lebenskreise
aufgebaut sind und dadurch ein Gegengewicht gegen die Gefahren
einer zentralistischen Bureaukratie bieten.

Fr . W . Foerster

!) Siehe V , 18 , Anm. 2 .
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